
Für mich – für uns 
        – für andere

EVIM | FSJ und BundesfreiwilligendienstSo erreichen Sie uns

Wenn Sie Fragen haben: Einfach anrufen. 
Oder gleich bewerben.

Wir freuen uns auf Sie!

EVIM  Freiwilliges Engagement 
Kaiser-Friedrich-Ring 88
65185 Wiesbaden
Tel.: 0611 172 170 10
Fax: 0611 172 170 19 
Mail: freiwillig@evim.de

http://www.evim-freiwillig.de

     Evim Freiwilligendienste

Herausforderungen annehmen

Bewerben können Sie sich, wenn Sie mindestens 
16 Jahre alt sind, die Schule beendet haben und

• gerne anderen Menschen begegnen,
• offen sind für neue Erfahrungen, 
• sich sozial engagieren möchten und
• sich persönlich weiterentwickeln wollen.

Die EVIM Freiwilligendienste stehen allen Men-
schen offen, unabhängig von Nationalität, ethni-
scher Herkunft, Geschlecht, sexueller Identität, 
Religionszugehörigheit und Bildungsabschluss.

Für Ihre Bewerbung 
benötigen wir:

• ein Bewerbungsschreiben
• einen Lebenslauf
• eine Kopie des letzten Zeugnisses
• ein Lichtbild

Nach dem Eingang Ihrer Bewerbung laden wir Sie 
zu einem persönlichen Gespräch ein. Gemeinsam 
mit Ihnen überlegen wir, ob für Sie das Freiwillige 
Soziale Jahr oder der Bundesfreiwilligendienst in 
Frage kommt und auf welchem Gebiet Sie sich 
engagieren möchten. In der Einrichtung können 
Sie zunächst einmal hospitieren und sich dann 
entscheiden, ob dieser Bereich für Sie richtig ist.

Hinweis

• Gerne können Sie sich online über über unsere  
 Website bewerben
• Bewerbungen über unsere Postadresse bitte   
 ohne Bewerbungsmappe, da wir Ihre Unter-
 lagen nicht zurücksenden können
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Perspektiven finden

Sie wissen noch nicht so genau, was Sie nach der Schu-
le machen möchten? Sie suchen nach der Familienzeit 
oder der Berufstätigkeit eine neue Herausforderung?
Dann nutzen Sie die Möglichkeit, im sozialen Bereich 
eine sinnvolle Tätigkeit zu übernehmen, in der Sie für 
sich und andere etwas tun können! Im Freiwilligen 
Sozialen Jahr (FSJ) und im Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) bei EVIM können Sie sich persönlich und beruf-
lich orientieren und lernen dabei viel über sich selbst 
und andere. 
Wenn Sie offen für neue Erfahrungen sind und die Be-
reitschaft mitbringen, sich auf Kinder, alte oder kranke 
Menschen oder Menschen mit einer Beeinträchtigung 
einzulassen, dann sind Sie bei uns richtig!

Seminare

Die Freiwilligendienste dauern in der Regel 12 Mo-
nate und beginnen am 1. September jeden Jahres. 
Ausnahmen sind in Einzelfällen möglich. Insgesamt 
finden 25 Seminartage statt, in denen Sie mit an-
deren Freiwilligen über Ihre Erfahrungen und über 
aktuelle soziale und politische Themen sprechen 
können. Die Auswahl der Themen und die Gestal-
tung der Seminare bestimmen Sie selbstverständlich 
mit. Für Teilnehmer/innen über 27 Jahre bieten wir 
ein gesondertes Seminarprogramm an.

Leistungen

Während der Seminare und bei Ihrer praktischen 
Tätigkeit begleitet Sie unser pädagogisches Team.  
In Ihrer Einsatzstelle erhalten Sie Unterstützung 
durch eine Praxisanleitung.

In den Freiwilligendiensten haben Sie Anspruch auf:

• Taschen- und Verpflegungsgeld
• Übernahme der Sozialversicherungsbeiträge
• Unfall- und Haftpflichtversicherung
• Fortzahlung des Kindergeldes
• 27 Tage Urlaub
• Ausstellung eines qualifizierten Zeugnisses
(ausführliche Infos siehe Beiblatt)

Die Freiwilligendienste können als Vorpraktikum für 
soziale Berufe anerkannt und in der Regel bei der 
Vergabe eines Studienplatzes berücksichtigt werden.

Sie können sich in ganz unterschiedlichen Bereichen 
engagieren. Je nachdem, welche Interessen und 
Stärken Sie haben und mit welchen Menschen Sie 
besonders gerne zu tun haben möchten.  

Sie können bei EVIM

• Ältere Menschen in Seniorenzentren, in der   
 Ambulanten Pflege und in Kliniken begleiten,
• Menschen mit körperlichen, geistigen oder 
 psychischen Beeinträchtigungen in Wohnan-
 lagen oder Werkstätten unterstützen,
• Kinder oder Jugendliche (mit und ohne Be-  
 einträchtigung) in Krippen, Kindertagesstätten,  
 Schulen oder Einrichtungen der Jugendhilfe in   
 ihrer Entwicklung unterstützen.

Vielfältige 
     Einsatzmöglichkeiten


